
 

Ein Traum mit Schaum 

Das schaumige Vergnügen im neuen Germann Bad 

Reinheim. Als Simone Meyer den neuen Whirlpool mit Wasser gefüllt, das Schaum Bade-Gel 

hinzugefügt und die Whirl- und Blubberdüsen in Gang gesetzt hatte, verließ sie für ein paar Minuten 

das Badezimmer, um sich auf ihren bevorstehenden Bade-Traum vorzubereiten. Dabei hatte sie die 

Kraft der Düsen unterschätzt, denn als sie zurückkam, war ihr Bad unterm Schaum versteckt. Aus der 

Traum! - zumindest für die folgende halbe Stunde, in der die Schaumräumungsaktion stattfand. 

„Danach war’s aber das pure Vergnügen sich mit den Blubber-, Whirl- und Luftdüsen Rücken, Füße 

und den ganzen Körper massieren zu lassen“, so die Whirlpool Novizin wörtlich.  

 

Nachdem Familie Meyer aus Reinheim die Wohnung in der Kirchstraße über den Winter 2010/2011 

hat renovieren lassen, ging es ab März 2011 an die Einrichtung des neuen Badezimmers. Wichtig für 

die Entscheidung der Meyers bezüglich des Sanitäranbieters war, dass es sich um ein Unternehmen 

aus der Region handeln sollte. Internet und entfernte Großanbieter kamen für das Ehepaar nicht in 

Frage. Nachdem Angebote sondiert und Auswahlverfahren abgeschlossen waren, entschieden sich 

Simone und Thorsten Meyer für die Germann GmbH aus Brensbach. Leiter des Bad-Projektes war der 

Germann-Mitarbeiter Kai Hartwein. Dieser wörtlich: „Wir konnten mit diesem Raum doch einige Ideen 

verwirklichen in der Gestaltung des Raumes wie auch in der Bestückung mit tollen Objekten“. 

 

Bezüglich der Projektabwicklung machte sich die langjährige Kooperation und Zusammenarbeit mit 

der Muntermann GmbH aus Fränkisch-Crumbach bezahlt. Denn diese legten den Estrich und fliesten 

Boden und Wände. Dazu Simone Meyer: „Die Koordinierung der Gewerke durch Hartwein sowie die 

Ausführungen der Arbeiten sind rundum gut und reibungslos gelaufen. Wir haben großes Vertrauen in 

die Germann-Qualität!“ Das wiederum freute Hartwein, der ganz Feuer und Flamme ist von den 

technisch und ästhetisch hochwertigen Objekten: Alleine die barrierefreie Dusche könnte man als 

Wellness-Oase bezeichnen. Da kann man das Wasser wie Regen auf sich fallen lassen oder als 

Massagestrahl oder einfach nur als Schwallbrause nutzen. Dazu kommen drei Seitenbrausen, die in 

unterschiedlichen Stärken bestimmte Körperpartien massieren. Und in Sichtweite der Brause steht ein 

Whirlpool so schön und vielfältig wie eine Badelandschaft, mit 20 Microjet-Düsen für ganz 

unterschiedliche Funktionen. Das ist höchste Badekultur aus Meisterhand, direkt von Unternehmen 

aus der Region. 

 

Für Simone Meyer ist der neue Whirlpool ein Ort der Entspannung 


